
2.271 Ansichten, 770 Starts, 224 Übermittlungen, 32.4% (22,2% 2. Anlauf)  Anteil vollstän-
diger Beantwortung, durchschnittlich gebrauchte Zeit für Befragung 36:53 (46:51 2. Anlauf)

Frage I 

Was ist, worin besteht, was beinhaltet für dich ein Gutes Leben, was sind die 
Voraussetzungen für ein Gutes Leben in den hier folgenden Bereichen: Arbeit, soziales 
Umfeld, Politik, Mobilität, Bildung, Informationsmöglichkeit, Lebensraum, 
Energieversorgung, Gesundheitsversorgung und Ernährung. 

I.1. Wie sollte deine Arbeit für ein Gutes Leben aussehen?
Ich möchte vor allem eine Arbeit, die mir wichtig und wertvoll ist und die mich befriedigt.

I.2. Wie möchtest du, dass dein soziales Umfeld beschaffen ist?
Ich möchte mich in einer großen, freundlichen Lebensgemeinschaft aufgehoben wissen.

I.3. Wie sollte Politik funktionieren?
Ich wünsche mir eine Politik, in der alle Gewählten unabhängig von ihren Zugehörigkeiten 
nicht nur untereinander zusammenarbeiten, sondern auch mit allen BürgerInnen, die an 
der Lösungssuche und an den Entscheidungen beteiligt sein wollen.

I.4. Wie sollte Mobilität stattfinden?
Mobilität ohne eigenes Auto mit absolutem Vorrang für nichtmotorisierte und für öffentliche 
Mobilität soll weitestgehend gesichert sein.

I.5. Wie soll Bildung möglich sein?
Alle sollen unabhängig von ihren finanziellen Möglichkeiten, die von ihnen angestrebte 
Bildung erreichen können.

I.6. Wie sollte Information geregelt sein?
Indem öffentliche, politisch unabhängige und von wirtschaftlichen Interessen freie 
Information besonders gefördert wird.

I.7. Was ist Dir in Deinem Lebensraum für ein Gutes Leben wichtig?
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Ein gesundes Lebensumfeld (saubere Luft, kein Lärm, Grün, sichere und ansprechende 
Begegnungsräume), in dem eine gute Versorgung mit den notwendigen Gütern und mit 
Sorgediensten gewährleistet ist.

I.8. Wie soll für Dich die Energieversorgung gesichert sein?
Indem die Bildung von Energiegemeinschaften zum Ausbau der erneuerbaren Energie 
gefördert wird und die Bevölkerung bei der Energieversorgung mitbestimmen kann.

I.9. Wie soll für Dich die Gesundheitsversorgung gestaltet sein?
Öffentlicher und privater Gesundheitsdienst soll gleichermaßen, also ohne finanzielle, 
qualitätsmäßige und zeitliche Benachteiligung, für alle zugänglich.

I.10. Wie soll für dich die Versorgung mit landwirtschaftlichen Gütern und die 
landwirtschaftliche Bewirtschaftung gestaltet sein?
Indem die Verwendung regionaler Produkte aus dem biologischen Anbau gefördert und so 
für alle zugänglich gemacht wird.

Frage II
Kann es auf Dauer ein Gutes Leben für Alle geben, wenn alle so leben könnten wie du?

Ja

Frage III
Was verhindert ein Gutes Leben für Alle? 

1. Ein weltweites politisches und ökonomisches System, in dem es möglich und 
selbstverständlich ist, andere Menschen zu beherrschen und auszubeuten.

2. Die menschliche Gier und der menschliche Egoismus.

3. Dass wir uns nicht als Teil der Natur und von ihr abhängig verstehen.

4. Dass Demokratie noch nicht vollständig und nicht überall verwirklicht ist.

Frage IV
Wie werden wir am ehesten zu einem Guten Leben für Alle kommen?

Durch einen Bewusstseinswandel hin zu einer weltweiten Solidarität bei einem relevanten 
Teil der Menschen in den westlichen Ländern. Und in zweiter Linie durch eine radikale 
Demokratisierung der gesellschaftlichen Entscheidungsprozesse weltweit.

Frage V 
Wer sollte über die Maßnahmen und Regeln entscheiden, um ein Gutes Leben für 
Alle zu verwirklichen?
Ausgeloste Bürgerräte erarbeiten mit fachlich qualifizierter Unterstützung Vorschläge, die 
in Volksabstimmungen oder von den politischen Vertretern beschlossen werden.
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